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Projektbüro als Schrittmacher 
bei der Digitalisierung

Die Betreuung der digitalen Aktivitäten wird bei der MSA 
im Projektbüro Digitaler Rundfunk gebündelt. Bei ARVID 
(Akustischer Regionaler VerkehrsInformations-Dienst) wer-
den bis heute Verkehrs- und Wetterinformationen von einer 
synthetischen Stimme gesprochen und sind somit jederzeit 
nutzbar. Der Innovationskanal DIGMOVE! diente zum 
Testen neuer Systeme, Techniken und Geräte. Dazu gehörten 
auch Programm begleitende Dienste als Bildfolge (Slide-
show) und Radiotext (Dynamic Label). 
	 Vorangetrieben hat das Projektbüro auch die Digita-
lisierung der Lang- und Mittelwelle. In Zusammenarbeit mit 
der Fraunhofer Gesellschaft, mit der die MSA-Techniker 
eine fruchtbare Kooperation verbindet, wurde der erste 
DRM-Empfänger für die digitalen Lang-, Mittel- und Kurz-
wellen entwickelt. Beim multimedial angelegten Pilotpro-
jekt auf der Mittelwelle 531 kHz, vom Senderstandort Burg, 
konnten vielfältige Erfahrungen gewonnen werden, die 
unter anderem bei der Funkhausstellung in Berlin der 
Öffentlichkeit präsentiert wurden. Neben einer, für diese 
Frequenzbänder, hervorragenden Klangqualität, wurden 

1999: Dr. Reinhard Höppner 
startet digitales Radio (DAB) 

für Sachsen-Anhalt

auch Programm begleitende Datendienste übertragen. Eine 
weitere Innovation war, gemeinsam mit Blaupunkt, die 
Übertragung von Bewegtbildern über ein Hörfunksystem 
im L-Band. Als es dann um die Digitalisierung des terre-
strischen Fernsehens ging, war das Projektbüro wieder Feder 
führend dabei. Hier wurde die »Geschäftsstelle DVB-T Mit-
teldeutschland« angesiedelt, die neben der umfangreichen 
technischen Koordination auch Marketing und Öffentlich-
keitsarbeit übernahm. Obwohl schon zu Beginn der Einfüh-
rung in den mitteldeutschen Ballungsräumen klar war, dass 
sich die bundesweiten Privatsender nicht beteiligen würden, 
war die Umstellung sehr erfolgreich. Es gab eine große Nut-
zernachfrage, die Ansporn war, DVB-T möglichst flächen-
deckend in Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt einzu-
führen. Im Augenblick ist die MSA dabei, nach TV Halle 
weiteren Lokalfernsehveranstaltern eine Ausstrahlung im 
DVB-T-Standard zu ermöglichen. Nicht unerwähnt bleiben 
sollte die Ausstrahlung eines verschlüsselten RTL-Bouquets 
im MPEG-4-Standard im Großraum Halle/Leipzig. Hier 
sind vier Programme kostenfrei und zwei weitere gegen 
Gebühr zu empfangen. Damit werden erstmals auch bun-
desweite private Fernsehangebote in Sachsen-Anhalt digital 
terrestrisch verbreitet.

Die MSA hat im Laufe der letzten 20 Jahre einige Innovati-
onen auf den Weg gebracht, die auch den bundesweiten 
Vergleich nicht zu scheuen brauchen. Dazu gehören moder-
ne technische Konzepte zur Ausstattung von Offenen 
Kanälen, eines Medienkompetenzzentrums, die Entwicklung 
und ständige Weiterentwicklung eines automatischen Auf-
zeichnungs- und Auswertesystems für Rundfunkprogramme 
(analog und digital) und die Entwicklung innovativer 
Technologien zur Heranführung von Fernsehprogrammen 
zu Kabelanlagen. Diese Konzepte waren zum jeweiligen 
Zeitpunkt ihrer Entstehung nicht nur zukunftsweisend, 
sondern auch einmalig unter den Medienanstalten und 
werden in vielen Teilen heute von ihnen genutzt. Diese  
Entwicklungen sind im technischen Bereich der MSA  
entstanden.
	 Als die MSA Mitte der neunziger Jahre mit der Vor
bereitung des DAB-Pilotprojekts begann, konnte keiner 
ahnen, wie langwierig sich die Digitalisierung des Hörfunks 
letztendlich gestalten sollte. Dabei liegen die Vorteile des 
DAB Standards auf der Hand. »Als studierter Ingenieur habe 

ich frühzeitig die technischen Möglichkeiten und das Poten-
zial, das in der neuen Technik steckt, erkannt«, erinnert sich 
Lutz Kühn, langjähriger  Versammlungsvorsitzender der 
MSA. »Wir waren mit dem Digital Radio in Sachsen-Anhalt 
sehr weit gekommen, obwohl sich der MDR nicht von 
Anfang an beteiligte. Hervorzuheben ist aber, dass sich alle 
anderen Veranstalter – das Deutschlandradio eingeschlossen – 
mit viel Engagement und Interesse beteiligt haben, weil sie 
an die Zukunftsfähigkeit des digitalen Rundfunks glauben.« 
So sieht es auch der langjährige LRA-Geschäftsführer und 
MSA-Direktor Christian Schurig, der von der Notwendig-
keit der Digitalisierung voll und ganz überzeugt ist. »Die 
Digitalisierung des Hörfunks ist sinnvoll, insbesondere vor 
dem Hintergrund, dass das Radio nicht als analoges Medium 
in einer digitalen Welt überleben kann. Der Sprung von der 
Schallplatte zur CD oder von der Videokassette zur DVD hat 
gezeigt, dass an einem bestimmten Punkt die Skepsis 
schwindet und die Absatzzahlen eindeutig zum neuen 
Medium kippen. Ich bin davon überzeugt, dass dies auch 
beim Digital Radio so sein wird.«

Die MSA ist bundesweiter Schrittmacher

Bei Technischen 
Innovationen ganz 
vorn dabei 

2005: DVB-T startet in Mitteldeutschland

2001: ehemaliger Ministerpräsident 
Prof. Dr. Kurt Biedenkopf interessiert sich 

für erstes digitales Küchenradio

1999: 1. Vorstand des Digital Radio Mitteldeutschland e.  V. Start des neuen Digitalradios im August 2011

2010: Start des Medienportals für 
Livestream-Angebote lokaler Programme
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23.06.	 gemeinsames Gespräch von Vertretern der TLM und MSA mit Bischöfin 
	 Ilse Junkermann

18.06.	 Hörfunkpreis Mitteldeutschland im Schlosshotel Schkopau verliehen

08.05.	 Sachsen-Anhalt gewinnt zwei erste Plätze beim Europapreis für Bürgermedien

27.03.	 TV Halle gewinnt Regionalfernsehpreis »Regiostar 2010«

03.03.	 Ausschreibung des landesweiten DAB-Multiplexes im Standard der 
	 DAB-Systemfamilie

27.01.	 Würdigung der Preisträger des Multimediawettbewerbs »Hier ist die 		
	 Zukunft! – Berufschancen in deiner Region!« und Bedarfsanmeldung 
	 für DVB-T-Bedeckung in Bitterfeld und Dessau

2009
14.12.	 MSA verteilt erneut 20.000 »FLIMMO«-Broschüren vor Grundschulen im Land

04.11.	 MSA-Versammlung konstituiert sich für neue Amtsperiode (2009-2015), 
	 Vorsitzender der Versammlung wird erneut Albrecht Steinhäuser, zu Stellver-
	 tretern werden Markus Kurze und Prof. Dr. Konrad Breitenborn gewählt

25.09.	 Verleihung des mitteldeutschen Bürgermedienpreises im Volkspark Halle

15.09.	 Tagung zur Medienarbeit mit behinderten Menschen

12.08.	 MSA-Versammlung beschließt neue Förderrichtlinie für Bürgermedien und 	
	 Lizenzverlängerung für die Harz-Börde-Welle

17.06.	 MSA-Versammlung beschließt Lizenzverlängerung für Radio Corax und 
	 Zulassung des privaten Magdeburger Fernsehsenders SchalliMuVi

16.06.	 Mitveranstalter des Bildungs- und Wirtschaftsforums »Young Creatives«

06.05.	 Europapreis für Bürgermedien in Sachsen-Anhalt verliehen

30.04.	 RTL erhält den Zuschlag für DVB-T-Kapazitäten im Raum Leipzig/Halle

29.04.	 MSA beschließt Förderung medienpädagogischer Projekte in Höhe von 
	 35.000 Euro
	 Medienanstalt beschließt Akzeptanz- und Reichweitenstudie für kommerzielle, 	
	 lokale Fernsehveranstalter

04.03.	 MSA-Versammlung widerruft Zulassung für Truckradio und genehmigt 
	 Versuchsfunk für DVB-T lokal
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2011
19.09.	 Projekt »Telenovela – Es geht um dein Leben« des OK Magdeburg erhält 
	 Auszeichnung vom Kulturstaatsminister

19./20.09.	 Netzwerktagung Medienkompetenz in Halle

01.08.	 Regionalstart von DAB+ in Sachsen-Anhalt erfolgreich verlaufen

12.07.	 Sachsen-Anhalts private Hörfunkprogramme erreichen Rekordwerte bei 
	 der MediaAnalyse 2011/II

08.07.	 Hörfunkpreis Mitteldeutschland im Schlosshotel Schkopau verliehen

18.05.	 MSA und Verbraucherzentrale unterzeichnen Rahmenvereinbarung 
	 zum Verbraucherschutz

06.05.	 Sonderpreis für politische Bildung 2011 geht an Radio Corax

05.05.	 Verleihung des Europapreises für Bürgermedien		

06.04.	 Erstausgabe des Magazins »MSA-Einblicke«

11.03.	 Deutscher Kulturrat zeichnet Radio Corax aus

09.03.	 MSA stellt Internetseite für Netzwerktagung zur Medienkompetenz vor

26.01.	 Verlängerung der Lizenzen von radio SAW und Radio Brocken um 10 Jahre

2010
05./06.11.	 MSA-Klausurtagung zur mittelfristigen Finanzplanung in Burg 
	 mit Veröffentlichung eines Thesenpapiers

20.09.	 MSA veröffentlicht Broschüre »Rechte Spuren im Netz«, die sich an 
	 Lehrer und Erzieher richtet

26.08.	 Pressefrühstück und Rundgang im MKZ

Chronologie 
Medienanstalt 
Sachsen-Anhalt 
Die Höhepunkte von 1991 bis 2011
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2006
20.12.	 Feier zum 15-jährigen Bestehen der Medienanstalt Sachsen-Anhalt in 
	 der »Händel-Halle« in Halle

09.11.	 Medienanstalt widerruft Lizenz für Freies Radio Naumburg

28.09.	 Handy-TV-Journalistenworkshop durchgeführt

23.09.	 Verleihung des Rundfunkpreises Mitteldeutschland im »Thalia-Theater« Halle

07.09.	 Martin Heine wird zum neuen Direktor der Medienanstalt Sachsen-Anhalt 	
	 gewählt

22.06.	 MSA schreibt Direktorenstelle neu aus

05.04.	 Wissensradio »WILANTIS« erhält DAB-Zulassung

05.04.	 Mobiles Antennenfernsehen Deutschland bekommt DMB-Zulassung

31.03.	 MSA veröffentlicht Jahresbericht 2005 des Medienkompetenzzentrums (MKZ)

17.03.	 Kooperationsvereinbarung zwischen MSA und Justizministerium zur 
	 gezielten Verfolgung von Internetkriminalität

09.03.	 Informationsaustausch zum digitalen Antennenfernsehen in Mitteldeutschland

23.02.	 Studie zum Lokalfernsehen in Sachsen-Anhalt vorgestellt

26.01.	 Ausschreibung von Übertragungskapazitäten für das L-Band (DAB) 
	 und DMB

25.01.	 Lizenzen für fünf Offene Kanäle verlängert (Magdeburg, Merseburg-
	 Querfurt, Salzwedel, Wernigerode, Wittenberg)

2005
01.09.	 Erstes gemeinsames Mediengespräch von SLM und MSA in Halle, 
	 Gastredner Lutz Kuckuck, Geschäftsführer der Radiozentrale e.  V.

25.08.	 MSA verteil 20.000 »Flimmo«-Broschüren an Grund- und Förderschulen 

25.06.	 Vergabe des 1. Mitteldeutschen Bürgermedien- und Ausbildungspreises im 	
	 Kino »Lux« in Halle

19.05.	 MSA schafft neuen Ausbildungsplatz »Mediengestalter Bild und Ton«

07.04.	 Erteilung der Lizenzen für die digitale Mittelwelle am Standort Burg an 		
	 Truckradio (531 kHz) und Oldiestar (1575 kHz)

2008
19.11.	 MSA beschließt Lizenzverlängerung für 89.0 RTL und Rockland Sachsen-Anhalt

05.11.	 Sven Spiller, Diplomant der MSA, erhält den Carl-Springe-Preis für seine 		
	 herausragende Abschlussarbeit an der Hochschule Mittweida

26.09.	 Übergabe eines barrierefreien TV-Produktionsfahrzeugs an den OK Wettin

26.09.	 Verleihung des Rundfunkpreises Mitteldeutschland – Bürgermedien im 		
	 »Thalia«-Theater in Halle

08.05.	 DAB+-Pilotprojekt in Sachsen-Anhalt startet

09.04.	 MSA begrüßt Novelle des Landesmediengesetzes

12.02.	 Unterstützung des Aufrufs zum »Safer Internet Day« durch die MSA

11.01.	 MSA sucht studentische Honorarkräfte für die medienpädagogische Arbeit

2007
14.12.	 20.000 »Flimmo«-Broschüren werden durch die MSA an Grund- und 
	 Förderschulen verteilt

23.11.	 MSA stellt drittes Medienmobil zur Verfügung

09.10.	 Abschaltung analoger Füllsender beim Antennenfernsehen

22.09.	 Rundfunkpreis Mitteldeutschland – Bürgermedien im »Thalia-Theater« 
	 in Halle verliehen

11.07.	 Hallesches Mediengespräch zum Thema »Neue Medien und alte Gefahren – 	
	 Rechtsextremismus und Internet«

10.05.	 Stellenausschreibung für Medienpädagogen veröffentlicht

24.04.	 Mitteldeutsche Landesmedienanstalten planen gemeinsames Technikunter-
	 nehmen für Digitalen Rundfunk

07.03.	 Olaf Schütte wird in Nachfolge von Albrecht Steinhäuser zum neuen 
	 Vorsitzenden des Programmaussschusses gewählt

19.02.	 Bürgermedientag im Magdeburger »Roncalli-Haus«

01.02.	 Martin Heine tritt die Stelle als MSA-Direktor an, sein Vorgänger 
	 Christian Schurig geht in den Ruhestand

31.01.	 Nach dem Ausscheiden von Lutz Kühn aus der Versammlung wird 
	 Oberkirchenrat Albrecht Steinhäuser zum neuen Vorsitzenden 
	 des Gremiums gewählt
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12.06.	 Vergabe Hörfunklizenz für digitale Nutzung der Langwellenfrequenz 
	 261 kHz (Standort Burg bei Magdeburg) an die Europäische Rundfunk- und
	 Fernseh GmbH Europa1

10.05.	 Gemeinsame Resolution der Mitteldeutschen Landesmedienanstalten zum 	
	 geplanten Jugendmedienschutz-Staatsvertrag

02.05.	 Medientreffpunkt Mitteldeutschland in Leipzig - MSA zeigt Perspektiven der 	
	 digitalen Medienzukunft

12.04.	 MSA lässt Marseille-Spot von Oberverwaltungsgericht überprüfen

11.04.	 Verein Digital Radio Mitteldeutschland stellt Staatskanzlei Sachsen-Anhalt 	
	 Konzept zur Zukunft des Digital Radio vor

05.04.	 MSA untersagt Werbespot der Marseille-Kliniken AG
	 Untersagung der Fortführung des Sendebetriebes des privaten Fernsehver-
	 anstalters TV Köthen 

16.02.	 Erstes gemeinsames Gremientreffen der drei mitteldeutschen Landesmedien-
	 anstalten
	 MSA, TLM und SLM verständigen sich auf gemeinsame DVB-T-Planung

2001
28.11.	 Lizenzvergabe an die Veranstalter-Gemeinschaften »Mitteldeutsche 
	 Hörfunk GmbH & Co. KG (Halle)« und »Starlet MegaRadio 531 GbR 		
	 (Magdeburg)« zur Erprobung der Digitalen Mittelwelle
	 Landesweite Digital-Radio-Frequenz für radio SAW vergeben über Kanal 12C

26.11.	 Vorstand des Vereins Digital Radio Mitteldeutschland gewählt
	 Vereinsgründung Digital Radio Mitteldeutschland e.  V. 

23.08.	 MSA präsentiert auf der IFA die digitale Mittelwelle

16.06.	 Vergabe des ersten Bürgermedienpreises Sachsen-Anhalt im Kino Lux (Halle) 

17.05.	 MSA erteilt erste Regellizenz für privates Lokalfernsehen an Veranstalter nhs - 	
	 Neue Halle Fernsehsender i.G. (Halle)
	 Öffentliche Ausschreibung einer frei gewordenen DAB-Übertragungskapazität 

08.05.	 MSA und Geschäftsstelle DVB-T auf Medientreffpunkt Mitteldeutschland 	
	 präsent

2004
25.11.	 Veröffentlichung des neuen Mediengesetzes für Sachsen-Anhalt
	 Beschluss zur Ausschreibung des Mitteldeutschen Rundfunkpreises in den 	
	 drei Sparten Hörfunk, Fernsehen, Bürgermedien (gemeinsam durch alle 
	 drei mitteldeutschen Landesmedienanstalten)

16.11.	 Inbetriebnahme eines zweiten Medienmobils der MSA

29.10.	 10. Hallesches Mediengespräch mit dem Intendanten des DeutschlandRadios, 	
	 Ernst Elitz, als Gastredner

26.06.	 Vergabe der Bürgermedienpreise in Halle

13.05.	 MSA und Kultusministerium vereinbaren gemeinsame Aktion zur 		
	 Medienerziehung zum Schuljahresbeginn 2004

2003
11.10.	 Bundeskongress der Bürgermedien im Magdeburger Landtag

01.10.	 MSA-Versammlung wählt neuen Vorstand für die beginnende 6-jährige 		
	 Amtszeit:  Vorsitzender wurde erneut Lutz Kühn (MdL), Stellvertreter  		
	 wurden Prof. Dr. Konrad Breitenborn (Landesheimatbund) und 
	 Markus Kurze (MdL)

28.06.	 Vergabe des Dritten Bürgermedienpreises Sachsen-Anhalt im Kino Lux (Halle)

19.03.	 Freies Radio Naumburg erhält neue medienrechtliche Lizenz

2002
11.12.	 Verlängerung des Pilotprojektes; Project 89.0 Digital und Rockland Sachsen-	
	 Anhalt werden weiter parallel über Digital Radio und UKW ausgestrahlt

26.11.	 Start des digitalen Lokalfernsehens in Weißenfels (Pilotprojekt)

22.11.	 Medienpolitischer Jahrestreff der MSA im Landesmuseum für Vorgeschichte

23.10.	 Lizenzierung des lokalen Fernsehveranstalters zeff.TV - Köthen Medien GmbH

21.10.	 MSA gibt auf Magdeburger Ausbildungsmesse »Perspektiven« Einblicke in 
	 ihre umfangreichen Aktivitäten zur Medienkompetenzvermittlung

22.08.	 Kabelforum Sachsen-Anhalt mit Vertretern von Breitbandkabelanlagen und 
	 Wohnungsbaugesellschaften in Sachsen-Anhalt in Halle/Peißen

15.06.	 Vergabe des Zweiten Bürgermedienpreises Sachsen-Anhalt im Kino Lux (Halle)
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30.05.	 Sendestart des Offenen Kanals Wernigerode

23.05.	 Sendestart des Offenen Kanals Wittenberg

25.02.	 Vorerst kein Pilotprojekt Digitales Fernsehen in Kabelnetzen 
	 Sachsen-Anhalts; LRA wartet Entscheidung der EU-Kommission ab

1997
16.12.	 Digitaltechnik präsentiert Fernsehen im fahrenden Fahrzeug
	 LRA und Bosch/Blaupunkt wollen in DAB-Technik zusammenarbeiten

12.11.	 LRA vergibt Lizenzen für fünf Offene Kanäle in den Städten Magdeburg, 	
	 Merseburg/Querfurt, Salzwedel, Wernigerode und Wittenberg

10.09.	 Neukonstituierung der Versammlung des LRA - 2. Amtsperiode (1997-2003)
	 Vorsitzender: Lutz Kühn (MdL), 1. Stv. Vors.: Reiner Schomburg (MdL), 
	 2. Stv. Vors.: Siegfried Schulze (Evangelische Kirchen)
	 Beschluss der Versammlung zur Ausschreibung Offener Kanäle in Sachsen-	
	 Anhalt für die Verbreitungsgebiete Dessau, Magdeburg, Merseburg, Salzwedel, 	
	 Stendal, Wittenberg und Wernigerode

31.07.	 Satzung des LRA für Offene Kanäle veröffentlicht

16.07.	 LRA erteilt Lizenzen für lokale Fernsehprogramme in Kabelnetzen in 
	 Sachsen-Anhalt (Balgstädt, Bitterfeld, Burg, Dessau, Ditfurt, Halle, Thale, 		
	 Harz, Hettstedt, Köthen, Magdeburg, Pretzien, Stendal, Tagewerben, 
	 Weißenfels, Wernigerode und ein Hörfunkprogramm auf Mittelwelle 
	 1575 kHz, Standort Burg (MegaRadio GmbH) 
	 Erste Amtsperiode der Versammlung des LRA (1991 - 1997) beendet 

11.–12.07.	 Informationsfahrt der Versammlung des LRA zur LPR Hessen, Kassel zur 		
	 Thematik »Offene Kanäle und neue Entwicklungen der Medienkunst«

04.07.	 Hallesches Mediengespräch: Eröffnung des DAB-Pilotprojektes 
	 Sachsen-Anhalt durch Ministerpräsident Dr. Reinhard Höppner

27.06.	 Versammlung beschließt Aufbau eines Medienkompetenzzentrums des LRA

26.06.	 Medienpädagogisches Seminar für Lehrer aus Sachsen-Anhalt in Halle, mit 	
	 finanzieller Unterstützung durch LRA und LfR 

16.06.	 Vorstand des LRA beschließt Aufbau und Inbetriebnahme eines regionalen 	
	 Daten-Service-Centers durch das DAB-Projektbüro Sachsen-Anhalt 

09.05.	 Satzung des LRA zur Zulassung von Pilotprojekten mit kommerziellem 		
	 Fernsehen in ausgewählten Kabelnetzen gem. § 47 b des Gesetzes über 
	 privaten Rundfunk in Sachsen-Anhalt vom 09.05.1997 veröffentlicht

29.04.	 LRA schafft Voraussetzungen für den Empfang neuer Hörfunk- und 
	 Fernsehprogramme in Sachsen-Anhalt 
	 Ausschreibung von zwei Frequenzketten mit Sendestandorten in Magdeburg, 	
	 Halle/Petersberg und Wittenberg

2000
27.09.	 Neuwahl des Vorstandes und des 1. Stellv. Vorsitzenden der Versammlung der 	
	 MSA: Vorsitzender: Reiner Schomburg (MdL), 1. Stellvertreter: Lutz Kühn (MdL)

01.08.	 Inkrafttreten des neuen Mediengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
	 (MedienG LSA) 
	 Umbenennung des Landesrundfunkausschusses für Sachsen-Anhalt (LRA) in 	
	 Medienanstalt Sachsen-Anhalt (MSA)

03.05.	 Mitteldeutsche Landesmedienanstalten (SLM, TLM, LRA) wollen Initiativen 	
	 und Kräfte zur Stärkung eines leistungsfähigen Medienstandortes Mittel- 
	 deutschland bündeln

27.04.	 LRA stellt fünf weitere digitale Medienwerkstätten an Schulen in 
	 Sachsen-Anhalt zur Verfügung

27.01.	 LRA stellt Ergebnisse einer wissenschaftlichen Reichweitenuntersuchung der 	
	 privaten Lokalfernsehsender in Sachsen-Anhalt vor

1999
30.11.	 Zweites Digital Radio-Forum der DLM in Halle zur Einführung von 
	 Digital Radio 

12.11.	 Offener Kanal Dessau geht auf Sendung

01.09.	 Nichtkommerzielle Lokalfunksender zugelassen: Corax e.  V. (Halle), 
	 radio hbw (Aschersleben), Freies Radio Naumburg

19.05.	 LRA erlässt Resolution zu Talkshow-Sendungen im privaten Fernsehen

11.05.	 Fachtagung des LRA mit dem WorldDAB-Forum in Halle

30.03.	 Sachsen-Anhalt startet als erstes deutsches Bundesland den technischen 
	 Regelbetrieb für Digital Radio 

1998
12.11.	 Digital Radio (DAB) im Kabelnetz Wolmirstedt mit 24 Programmen 
	 eingespeist

11.11.	 Lizenzierung drei weiterer Offener Kanäle für Stendal, Dessau und Wettin

19.09.	 Sendestart des Offenen Kanals Merseburg-Querfurt

26.06.	 Eröffnung des Medienkompetenzzentrums des LRA durch Ministerpräsident 	
	 Dr. Reinhard Höppner



30 M S A  E i n B l i c k e  2 / 2 0 1 1 2 0  Ja h r e  M S A M S A  E i n B l i c k e  2 / 2 0 1 1 312 0  Ja h r e  M S A  c h r o n o lo g i e   1 9 9 4  /  1 9 9 3  /  1 9 9 2 c h r o n o lo g i e   1 9 9 7  /  1 9 9 6  /  1 9 9 5

 1994
07.12.	 Lizenzvergabe Langwelle 261 kHz (Standort Burg) an Radioropa - INFO, 	
	 Tele und Radio GmbH Daun/Eifel

10.–13.11.	 TELEMA in Magdeburg

19.10.	 Ausschreibung Langwelle und Mittelwelle im Ministerialblatt Sachsen-Anhalt 	
	 veröffentlicht

08.–09.09.	 Mitteldeutsche Medientage Leipzig

07.–09.09.	 Mitteldeutsches Medienforum Leipzig

16.05.	 offizielle Einweihung des neuen Dienstsitzes des LRA in der Reichardtstraße 9 
	 in Halle

03.05.	 Hauptsatzung des LRA vom 03.05.1994 veröffentlicht

12.01.	 Neuwahl des Vorsitzenden des Vorstandes (Lutz Kühn) und des 1. Stellv. 
	 des Vorstandes (Dr. Klaus Hoppe); da der bisherige Vorsitzende des Vorstandes, 	
	 Reiner Schomburg, zum Kultusminister des Landes Sachsen-Anhalt 		
	 berufen wurde

01.01.	 Geschäftsstelle der LRA zieht in neues Dienstgebäude: Reichardtstraße 9, 		
	 06114 Halle (Saale)

 1993
11.–14.11.	 LRA beteiligt sich mit eigenem Stand an der Fachausstellung für Rundfunk, 
	 Fernsehen, Satellitentechnik, Telekommunikation und Computertechnik 
	 (TELEMA) in Magdeburg

31.03.	 Versammlung stimmt den Gemeinsamen Werberichtlinien der Landes-
	 medienanstalten für Hörfunk, Fernsehen und Textbildangebote zu

 1992
17.12.	 Richtlinien des LRA für die Einspeisung von Fernseh- und Hörfunk-
	 programmen in Kabelnetzanlagen in Sachsen-Anhalt veröffentlicht

09.12.	 Neuwahl des Vorstandes des LRA
	 Vorsitz: Reiner Schomburg, 1. Stellv.: Lutz Kühn, 2. Stellv.: Siegfried Schulze

09.12.	 Resolution zum Kinder- und Jugendschutz 

16.11.	 Versammlung des LRA stimmt den Jugendschutzrichtlinien im Entwurf zu 

April 	 Resolution zum Thema »Talkshows« 
	 DAB-Pilotprojektbüro nimmt seine Arbeit in den Diensträumen des LRA auf

25.03.	 Mitteldeutsche Medienkonferenz in Halle

07.03.	 Veranstaltung der Friedrich-Ebert-Strifung zum Thema Offene Kanäle in Halle

01.01.	 Kinderkanal von ARD und ZDF startet und kann in alle Kabelnetze in 
	 Sachsen-Anhalt eingespeist werden

1997	 DAB-Pilotprojekt Sachsen-Anhalt präsentiert sich auf der IFA 
	 Gemeinsames Forschungsprojekt von TLM und LRA »Die Darstellung 
	 Ostdeutschlands im deutschen Fernsehen« 
	 Gemeinsames Forschungsprojekt von LRA, NLM, LRZ, ULR, HAM 
	 und Bremischer Landesmedienanstalt: »Hörfunknutzung von Kindern« 

1996
11.12.	 Öffentliche Ausschreibung von drei terrestrischen Fernsehketten sowie der 	
	 Mittelwellenfrequenz 1557 kHz (Sendestandort Burg) für private Veranstalter 

18.09.	 TV-Einkaufsprogramm H.O.T. darf in sachsen-anhaltische Kabelnetze 
	 eingespeist werden

18.09.	 LRA geht ins Internet

17.–18.05.	 »Workshop Medienerziehung 2010« in Leipzig - Medienpädagogische 
	 Veranstaltung mit Unterstützung des LRA 
	 Organisator: Bertelsmann Stiftung unter Beteiligung der Fernuniversität Hagen 

Mai 	 Leipziger Medienmesse »europrom« 

 1995
13.12.	 2. Hallesches Mediengespräch des LRA zum Thema »Europa«

28.08.	 Medienpolitische Fachtagung der Konrad-Adenauer-Stiftung zum Thema 	
	 »Duales Rundfunksystem in Sachsen-Anhalt - Bilanz und Ausblick«, Magdeburg

29.05.–  	 Mitteldeutsches Medienforum Leipzig
01.06.  

02.03.	 LRA fordert Bündelung öffentlicher Fördermittel zugunsten neuer 
	 Kommunikationsdienste im Rahmen digitaler Rundfunkübertragungs-
	 techniken; RFT Staßfurt soll am DAB-Pilotprojekt Mitteldeutschland 
	 beteiligt werden 

01.03.	 1. Hallesches Mediengespräch des LRA zum Thema »Aktuelle Probleme 
	 privater Kabelnetzbetreiber in Sachsen-Anhalt« 

18.01.	 Reiner Schomburg wird erneut in die Versammlung des LRA entsandt
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01.11.	 Umzug der Geschäftsstelle des LRA vom Kirchtor 8 in den Brandbergweg 23, 
	 Haus C, 06120 Halle (Saale) 

01.11.	 Fernsehen aus Berlin (FAB) und SAT.1 in Sachsen-Anhalt terrestrisch 
	 empfangbar

29.09.	 Vergabe der zweiten Fernsehfrequenzkette an FAB - Fernsehen aus Berlin
	 Versammlung des LRA beschließt Untersagung des Programms »Radioropa-	
	 Info« der Radioropa Tele und Radio GmbH (Daun/Eifel) und dem Sender 	
	 Radio Wolga auf der Langwelle Burg 261 

08.09.	 radio SAW nimmt seinen Regelbetrieb auf

01.07.	 Vergabe der ersten Fernsehfrequenzkette an SAT.1
	 Radio Brocken geht auf Sendung

04.05.	 Kostensatzung des LRA im Ministerialblatt Sachsen-Anhalt veröffentlicht

13.04.	 Vergabe von zwei Hörfunkfrequenzketten an Antenne Sachsen-Anhalt 		
	 (Radio Brocken) und VMG (radio SAW)

11.03.	 Christian Schurig wird zum Leiter der Geschäftsstelle des LRA gewählt
	 Kostensatzung des LRA verabschiedet

 1991
18.12.	 Ausschreibung von zwei Hörfunkfrequenzen

27.11.	 Bernd Lukoschik wird in Abordnung der Staatskanzlei Sachsen-Anhalt 
	 befristet zum kommissarischen Geschäftsstellenleiter des LRA bestellt

14.10.	 konstituierende Sitzung der Versammlung des LRA, bestehend aus 
	 26 ehrenamtlichen Mitgliedern gesellschaftlich relevanter Gruppen und 
	 Organisationen 

01.10.	 Geschäftsstelle des LRA mit Sitz in Halle, Kirchtor 8, nimmt ihren 
	 Dienstbetrieb auf

22.05.	 Errichtung des Landesrundfunkausschusses für Sachsen-Anhalt (LRA) 
	 als unabhängige Anstalt des öffentlichen Rechts mit Sitz in Halle(Saale), 
	 durch das Landesrundfunkgesetz Sachsen-Anhalt
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